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Einladung 
zur ordentlichen 

Hauptversammlung 2025 
am 

Freitag, 07. November 2025, 20.00 Uhr 
im 

Gemeindesaal Hotel 3 Könige, Sevelen 
 
 
Traktandenliste 
 
  1. Begrüssung und Appell 
  2. Wahl der Stimmenzähler 
  3. Mutationen 
  4. Protokoll der Hauptversammlung 2024 
  5. Jahresberichte 
  6. Kassabericht und Revisionsbericht 
  7. Festsetzung des Jahresbeitrages 
  8. Ehrungen 
  9. Wahlen 
10. Tätigkeitsprogramm 
11. Verschiedenes 
12. Allgemeine Umfrage 
 
Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens 17. Oktober 2025 an 
den Präsidenten einzureichen. 
 
 
Mit herzlichen Grüssen im Namen des Vorstandes 
 
 
 
Roland Huber, Präsident 
 
 
 
Anschliessend offeriert: Heisser Beinschinken mit Kartoffelsalat  
 
Mitgliederbeiträge 2025/26 SBC Freimitglieder             Fr. 00.00 
 SBC Mitglieder             Fr. 30.00 
 SBC + SSV Mitglieder             Fr. 85.00 
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Protokoll HV 2024 
 
 
Hauptversammlung vom 08. November 2024 Gemeindesaal, Sevelen 
 
1. Begrüssung und Appell 
 Im Namen des Vorstandes begrüsst Patrik Hämmerle alle Anwesenden 

ganz herzlich zur ordentlichen Hauptversammlung 2024 vom SBC Sevelen. 
 Ganz speziell begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. 
 Weiter begrüsste er alle Freimitglieder, Gönner und Gäste sowie die neuen 

Mitglieder im SBC. 
 Entschuldigt haben sich viele Mitglieder. Die Liste ist bei der Aktuarin hinter-

legt. 
  Laut Präsenzliste waren 53 Mitglieder anwesend.  
 Das absolute Mehr betrug somit 27. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 Selina Jenny und Simon Schwendener wurden als Stimmenzähler gewählt.  

 
3. Mutationen     Mitglied seit: 

Gestorben sind leider folgende 5 Mitglieder: 
 Jakob Bollhalder (Gemsler), Sevelen  1996 
 Marianne Nüesch, Sevelen   1988 
 Matthias Schwendener, Wörzhof Sevelen  1992 
 Rolf Frischknecht, Sevelen   1991 
 Ruedi Toldo, Sevelen   1965 
 

Die Anwesenden erhoben sich für eine Gedenkminute. 
 

Austritte auf eigenen Wunsch sind 5 zu verzeichnen. 
 

Eintritte aus der JO zum SBC übergetreten ist:  
Samira Spitz 

 
Weiterer 7 ordentliche Eintritte waren zu verzeichnen: 
Reto Tarnuzer 
Natalie Fuoco 
Nicole Zimmermann 
Ben Schwendener 
Michael Dippon 
Barbara Procopio 
Amadeo Hämmerle 
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Aprés Ski Party 2025 
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Diskussion und Aufnahmen 
Die Diskussion wurde nicht genutzt und die Neumitglieder wurden einstim-
mig aufgenommen. Herzlich Willkommen im SBC! 
Mitgliederstand Oktober 2024: 100 Aktive und 194 Freimitglieder 

 
4. Genehmigung des Protokolls der HV 2023 
 Das Protokoll war in unserer Broschüre auf Seite 7 - 17 abgedruckt. Die Dis-

kussion wurde nicht genutzt und das Protokoll einstimmig angenommen.  
 
5. Genehmigung der Jahresberichte 
 Der Jahresbericht des Präsidenten war auf Seite 20 der Broschüre abge-

druckt. „Elf sind genug!“ Die Diskussion wurde nicht genutzt und der Jahres-
bericht einstimmig angenommen. 

 
 Die Jahresberichte der Ressortleiter waren in der Broschüre abgedruckt. 

Auch diese wurden ohne Diskussion einstimmig angenommen. 
   

 Patrik dankt den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit und das 
Schreiben der Berichte. 

  
6. Kassabericht und Revisionsbericht 
6.1 Kassabericht 
 Den Kassabericht und die Jahresrechnung wurden von unserem Präsiden-

ten anhand einer Aufstellung der Aufwände und den Erträgen kommentiert. 
Somit dürfen wir auf einen Vermögenszuwachs von CHF 1888.19 im 
2023/2024 zurückschauen. 

 
6.2 Revisionsbericht 
 Als Vertreter der Revisorinnen las Gian Camponovo den Revisorenbericht 

vor. Der Bericht der Revisorinnen wurde vorgetragen mit dem Antrag, dass 
der Vorstand und die Kassiererin zu entlasten sind. Alles wurde sauber und 
übersichtlich geführt. Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 
 Patrik richtet seinen grossen Dank an Bettina für die vorzügliche Arbeit. Er 

dankt auch Conny Camponovo und Nicole Rossi für die Arbeit als Reviso-
rinnen. 

 
7. Festsetzung des Jahresbeitrages 
 Die Jahresbeiträge bleiben unverändert.  

 Mitglieder, welche 40 Jahre im SSV sind, erhalten einen goldenen Pin, 
müssen jedoch weiterhin den Beitrag bezahlen. 

 Die unveränderten Mitgliederbeiträge wurde von der Versammlung einstim-
mig angenommen: Beitrag im 2024/2025. 

 Aktivmitglied, welches nicht im SSV-Swiss Ski ist              CHF  30.-. 
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 Aktivmitglied, welches im SSV-Swiss Ski ist                 CHF  65.-.  
 Frei– oder Ehrenmitglied, welches nicht im SSV-Swiss Ski ist   CHF 00.-  
 Frei – oder Ehrenmitglied, welches im SSV-Swiss Ski ist       CHF 35.-  
 
8. Ehrungen 
Rückblick, was war vor 25 Jahren (1998) 
 Unser Präsident zeigte mit Bildern, was alles vor 25 Jahren aktuell war. 

Bundesräte wurden gezeigt.  
 Nato-Osterweiterung mit Polen, Tschechien und Ungarn. Waldimir Putin 

wird von Boris Jelzin als Ministerpräsident bestellt. 
 Der Euro wird zuerst als Buchgeld eingeführt. Ab 2002 dann als Bargeld! 
 11. August war eine totale Sonnenfinsternis über Europa. 
 Hermann Meier Gesamtwelcupsieger – Bester CH Didier Cuche auf Rang 

12. 
 Renate Götschl Gesamtweltcupsiegerin. Beste CH ist Sonja Nef auf Rang 

6. 
 Im Jahresrückblick 1999/2000: Die HV fand im Bad Rans statt! Auch vor 25 

Jahren gab es einen Präsidentenwechsel. Noldi Freund, er wollte schon 
1998 zurücktreten, gab sein Amt, leicht gefrustet von den schrumpfenden 
Teilnehmerzahlen bei den verschiedenen Aktivitäten, ab. Zum neuen Präsi 
wurde Berni Eggenberger gewählt. 

 Das SBC-Clubrennen fand auf Wisliboden statt. Claudia hatte sich wahnsin-
nig über den Aufstieg mit Tourenski gefreut. 

 Beim 8. MTB-Rennen vom Bahnhof Sevelen hoch zum Skihaus starteten 
55 Bikerinnen und Biker. Bestzeit war irgendwo bei 35 Minuten.  

 
Freimitglieder SBC (25 Jahre) 
 Folgende Mitglieder sind 1999 dem Skiclub beigetreten und werden somit 

nach 25 Jahren Mitgliedschaft zu Freimitgliedern. 
 
Schlegel, Nadia 
Feldmann, Roland 
Bollhalder, Peter 
 
Die Freimitglieder bekommen ein graviertes Sackmesser mit dem SBC 
Logo drauf. 
 
Ehrenmitglied SBC 

 Keine Ehrenmitglieder.   
 

9. Wahlen 
9.1 Wahl des Präsidenten 
 Patrik Hämmerle stellte sich nicht mehr für das kommende Jahr als Präsi-

dent zur Wahl. Neu stellt sich Roland Huber zur Wahl zum Präsidenten. 
 Roli wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
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9.2 Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder 
Die bestehenden Mitglieder verbleiben im Vorstand und sind: 
 
 Bless, Christian   Hüttenchef 
 Vetsch, Christian (Gramsegg)   JO-Chef 
 Vetsch, Christian (Valschnära)   Tech. Leiter 
 Gloor, Bettina   Kassierin 
 Hanselmann, Melanie   Aktuarin 
 Prinzing, Manuel   Tourenchef 

 
Diese Vorstandsmitglieder werden mit Applaus wiedergewählt.  
 
Folgende beiden Mitglieder stellen sich zur Ergänzung des Vorstandes zur  
Verfügung: 
 
 Berit Pietschmann   Medien 
 Michael Rhyner   Beisitzer/Lager 
 
Beide werden einstimmig gewählt. 
 
9.3 Wahl der Revisoren 
Conny Camponovo tritt zurück. Patrik verdankt ihre langjährige Arbeit als Revi-
sorin mit einem Revisor-Zeller. 
 
Nicole Rossi stellt sich gerne für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Als zweiter 
Revisor stellt sich Gian Camponovo zur Verfügung.  
 
Beide werden einstimmig gewählt. 
 
10. Tätigkeitsprogramm 

 
Tätigkeitsprogramm gesamt 2023/2024 
 Der Präsident verweist auf das Tourenprogramm und auf das Tätigkeitspro-

gramm in der Broschüre. 
 Infos über Touren und Tätigkeiten des Clubs sind auf der Homepage  

www.sbc-sevelen.ch veröffentlicht.   
 
11. Verschiedenes  
11.1 Jahresmeisterschaft 

Die Jahresmeisterschaft 2023/2024 hat Christian Vetsch (Valschnära) ge-
wonnen.  
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11.2 Sponsoren 
 Herzlichen Dank an unsere Sponsoren. 
 Die Mitglieder sollen doch bitte unsere Sponsoren berücksichtigen!! 
 
12. Allgemeine Umfrage 
 Es gab keine Fragen. 
 Die allgemeine Umfrage wurde nicht weiter genutzt. 
 Unser Präsident dankte für die rege Teilnahme sowie für das Interesse. Der 

Vorstand hat beschlossen, dass auf den Unkostenbeitrag für den Beinschin-
ken mit Kartoffelsalat verzichtet wird und offerierte das Essen aus der 
Kasse.  

 
Patrik schloss die Sitzung um 21:25 Uhr und wünscht allen einen schönen 
Abend, sowie einen schneereichen und unfallfreien Winter. 
 
Die Aktuarin:  
Hanselmann, Melanie 
 
Im Anschluss an die Sitzung zeigte uns Remo H. einen spannenden und ein-
drücklichen Einblick in die Welt der Pistenrettung im Wallis. Danke vielmals, lie-
ber Remo, für die Mitnahme in die uns meist fremde Welt und für die Rettung im 
Notfall! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übergabe Präsidium 
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In eigener Sache! 
Mit dem folgenden QR-Code könnt Ihr Euch direkt für die SBC-WhatsApp-Chat-
Gruppe anmelden. Der WhatsApp Chat wird lediglich als Informationskanal des 
Vorstands an die Mitglieder verwendet. Dort werden auch die Ski- sowie Berg-
touren mit genügend Vorlauf angekündigt und Ihr könnt Euch direkt anmelden. 
Antworten an alle durch die Mitglieder ist nicht möglich. So verhindern wir aktiv 
die Informations- und Datenflut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einfach den QR-Code scannen und anmelden. Der Administrator wird prüfen, 
ob die Mitgliedschaft im SBC besteht und bei Mitgliedschaft jeweils den Zutritt 
gewähren! 
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Jahresbericht des Präsidenten 
 
Ein erstes Jahr – eine neue Aufgabe – ein bewährtes Team 

Mein erstes Jahr als Präsident des Ski- und Bergclubs Sevelen neigt sich dem 
Ende zu. Ich durfte die Leitung eines gut geführten Vereins übernehmen – mit 
einem aktiven Vorstand, engagierten Mitgliedern und vielen bewährten Struktu-
ren. Für dieses Vertrauen danke ich herzlich. Mir ist es ein Anliegen, das Beste-
hende zu pflegen und zugleich Raum zu schaffen für Neues. Der Verein soll sich 
auch künftig an den Bedürfnissen unserer Mitglieder orientieren und möglichst 
viele Menschen für unsere Aktivitäten begeistern können. 

Besonders in Erinnerung geblieben ist mir in diesem Jahr die Verleihung des  
Raiffeisen-Ehrenpreises an Patrik Hämmerle für sein langjähriges Engagement. 
Diese Auszeichnung hat mir eindrücklich gezeigt, welche grossartigen Leistun-
gen seit vielen Jahren in unserem Verein erbracht werden – oft still und im Hin-
tergrund. Gerade dieses Engagement unserer Mitglieder macht unser Vereinsle-
ben lebendig, wertvoll und einzigartig. 

Unser Jahresprogramm konnten wir mehrheitlich unfallfrei durchführen – ein 
wichtiger Punkt, für den ich sehr dankbar bin. Besonders freut mich, wie aktiv und 
beliebt unsere JO ist. Es ist immer wieder faszinierend, mit welchem Elan unser 
JO-Leiterteam die Kinder für den Wintersport begeistert. Ihr Engagement zeigt 
den Jüngsten die schönsten Seiten des Winters – herzlichen Dank dafür! 

Auch im Bereich der Winter- und Sommertouren durften wir unvergessliche Ber-
gerlebnisse sammeln. Unser Skihaus wird jedes Wochenende vom motivierten 
Hüttenteam betreut und liebevoll für unsere Gäste vorbereitet. Ein Höhepunkt war 
der Berggottesdienst auf dem Wisliboden, der in stimmungsvoller Atmosphäre 
viele Teilnehmende anzog. 

Die Vorstandsarbeit wurde an fünf ordentlichen Sitzungen koordiniert. Die einzel-
nen Ressorts wurden – wie gewohnt – mit grosser Eigenverantwortung und viel 
Umsicht geführt. Ich danke euch allen herzlich für euer Mitdenken, euer Handeln 
und euren Einsatz. Eure souveräne Arbeit hat mir den Einstieg ins Präsidium sehr 
erleichtert. 

Ich freue mich auf eine gelungene Hauptversammlung und wünsche uns allen 
eine unfallfreie, erlebnisreiche Saison 2025/26. Danke, dass ihr Teil dieses Ver-
eins seid und ihn mit Leben erfüllt. 

Sevelen im September 2025, 
Euer Präsident Roland Huber  
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Gewählter Vorstand HV 2024 
(es fehlt Berit Pietschmann) 
 
 
 
 
 
 
Adress- und Telefonliste Vorstand SBC 2024/25 
Name Vorname Amt Tel. Privat E-Mail 
Huber Roland Präsident 078 608 46 45 roland01@gmx.ch 
Prinzing Manuel Tourenleiter 078 765 19 65 manuel.prinzing@gmx.ch 
Vetsch Christian JO-Chef 079 308 89 54 christian@gramsegg.ch 
Hanselmann Melanie Aktuarin 081 785 24 32 melanie.hanselmann99@blue-
win.ch 
Gloor Bettina Kassierin 078 601 91 07 bettina_gloor@gmx.ch 
Bless Christian Hüttenchef 079 634 45 12 christian.bless@rsnweb.ch 
Vetsch Christian Tech.Leiter 079 443 17 34 christian.vetsch1@gmail.com 
Pietschmann Berit Medienver. 079 819 53 90 berit.pietschmann@gmail.com 
Rhyner Michael Beisitzer 076 424 99 50 rhynermichael@gmail.com 
 
** vorbehältlich der Wahlen an der HV  
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Skitourenweekend 2025 - Läntahütte  
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Rangliste Clubrennen 2025 
 
Rang Vorname  Name Zeit  
 
Damen 1     
1  Chiara  Fuoco 1:32.95 
2 Lea   Lutz 1:34.04 
3 Lea Bless 1:35.10 
4 Melanie  Hanselmann 1:41.97 
 
Damen 2     
1  Sandra  Giger 1:37.90 
2 Anita  Bollhalder 1:58.03 
3 Martina  Schwendener 2:13.05 
4 Nadja  Vetsch 2:53.43 
 
Damen 3    
1  Evelyne  Vetsch 1:39.05 
2 Andrea Buthmann 1:47.58 
 
Herren 1      
1  Jan  Schwendener  1:30.26 
2  Gian  Camponovo  1:32.78 
3  Florian  Sprecher  1:37.20 
4  Julien  Hitzert  1:37.52 
5  Urs  Bless  1:43.94 
6  Pascal  Schwendener  1:52.46 
7  Dario Fuoco  2:03.74 
8  Marco   Schwendener  2:24.19 
 
Herren 2      
1  Jakob  Bollhalder  1:27.71 
2  Christian  G. Vetsch  1:28.46 
3  Stefan Gloor  1:31.23 
4  Sandro  Ghiggi  1:34.13 
5  Pascal Turnell  1:53.04 
6 Marco Stauffacher DSQ 
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Rang Vorname  Name Zeit  
 
Herren 3      
1  Patrik  Hämmerle 1:28.86 
2  Ruedi  Schwendener  1:29.44 
3  Andreas  Bless  1:30.51 
4  Hanspeter  Frehner  1:31.62 
5  Freddy  Kaufmann  1:31.99 
6  Bruno Dutler  1:32.85 
7  Sven Füllemann  1:34.03 
8 Christian V. Vetsch 1:35.07 
9 Paul Frey 1:36.43 
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JO-Leiterbericht 2024/25 
 
Die Saison 2024/2025 begann für die JO Sevelen mit einem Grillabend im Val-
cup. Nach dem Essen verkündeten die Leiter die Jahressieger der vergangenen 
Saison. Es gab für alle Kinder tolle Preise zu gewinnen. Der Höhepunkt des 
Abends war der Fackellauf ins Almeisli, wo die Eltern dem eindrucksvollen Fa-
ckelzug entgegenschauten und die Kinder empfingen.  
Mit acht kleinen und 18 grossen Kindern und Jugendlichen starteten wir nach 
den Herbstferien das Konditionstraining in der Turnhalle. Jeden Montagabend 
führten die Leiterinnen die JO-Kinder durch ein tolles Programm. An dieser 
Stelle bedanke ich mich bei Pascal Eberle, Anna-Maria Tischhauser, Selina 
Jenny und ihren Aushilfen für die wertvolle Arbeit. 
Einmal im Monat fand ein Klettertraining in der Turnhalle Gadretsch statt. Kinder 
und Jugendliche testeten verschiedene Routen aus und erprobten das Absei-
len. Im Klettern geübte Clubmitglieder unterstützten die Leiter bei der Umset-
zung.  
Die Aus- und Weiterbildung unserer Leiterinnen und Leiter ist uns wichtig. In 
diesem Jahr wurden folgende Kurse absolviert: 
Hanna Schwendener, Lea Bless und Pascal Eberle schlossen die Grundausbil-
dung mit einem wöchigen J&S- Kurs ab. Dreizehn weitere Leiter nahmen an 
verschiedenen Weiterbildungskursen teil, um ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
zu vertiefen. 
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Mit grosser Vorfreude starteten wir die Skisaison mit 55 Kindern und Jugendli-
chen. An acht Samstagnachmittagen konnte mit viel Spass die Skitechnik ver-
bessert werden. Auch in diesem Jahr hatten wir viele schöne und unvergessli-
che Erlebnisse. Zu erwähnen ist, dass jeden Samstag schönes Wetter war und 
deswegen die JO nie abgesagt werden musste. 
Am 1. März 2025 fand das Abschlussrennen in Grüsch statt. Alle Teilnehmer 
wurden von ihren JO-Kameraden, Eltern, Grosseltern, Gottis und Göttis ange-
feuert. Die Kinder und Jugendlichen präsentierten ihr Können. Im Anschluss 
fand im Drei-Könige-Saal die Rangverkündigung statt. Alle Kinder wurden für ih-
ren Einsatz mit Applaus und einer Medaille belohnt. Physio-it sponserte jedem 
Kind einen Hot Dog. Freiwillige Clubmitglieder organisierten die Festwirtschaft.  
Zum Ende dieses Berichts bedanke ich mich herzlich bei allen Eltern, Sponso-
ren und Helfern, die unsere Arbeit unterstützen und diese wertvollen Aktivitäten 
ermöglichen. Ein besonderer Dank gilt unseren engagierten Leiterinnen und 
Leitern. Dank eurem unermüdlichen Einsatz vermittelt ihr vielen Kindern und Ju-
gendlichen die Freude an der Bewegung und am Schneesport. 
Hiermit endete mein erstes Jahr als neuer JO-Verantwortlicher. In diesem Jahr 
wurde mir bewusst, wie viel Engagement und Herzblut meine Vorgänger in die-
ses Amt gesteckt haben. Deswegen möchte ich mich speziell bei Chrigel Vetsch 
für die sehr gute Einführung und seine wertvolle Unterstützung bedanken. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Christian Vetsch 
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Rangliste JO-Rennen 2025 
 
 
Rang Vorname  Name Zeit  
 
Snowboard Mädchen 
1 Layla  Hitzert 2:07.21 
 
Snowboard Knaben 
1 David Hagmann 2:17.88 
 
JO Mädchen 1 2017/18/19    
1  Ronja  Schwendener 2:03.32 
2  Clelia  Turnell 2:04.19 
3  Andrina  Bollhalder 2:06.01 
4  Marina  Turnell 2:58.35 
 
JO Knaben 1 2017/18/19    
1  Mateo Catania 1:55.06 
2  Nevio  Gehring 2:12.85 
3  Maurus Stauffacher 2:15.26 
4  Noah Ghiggi 2:18.84 
 
JO Mädchen 2 2015/16    
1  Alina  Ghiggi 1:49.18 
2  Joya  Gloor 1:50.04 
3  Lea  Keusch 1:54.51 
4  Lina  Stauffacher 1:58.54 
5  Klara Gaug 2:05.59 
6  Abigal  Mlodzikovska 2:09.35 
 
JO Knaben 2 2015/16     
1  Timo Büchel 1:57.75 
2  Fabian Rüdisühli  2:02.21 
3  Luca Füllemann 2:37.28 
 
JO Mädchen 3 2013/14     
1  Yara Hitzert 1:44.27 
2  Emilia  Ghiggi 1:51.46 
3  Chiara Bollhalder 1:52.12 
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Rang Vorname  Name Zeit  
 
JO Knaben 3 2013/14     
1  Nico  Füllemann   1:34.93 
2  Jonas  Frehner   1:35.06 
3 Simon Mareischen 1:42.79 
4 Kijell  Buthmann  1:44.06 
5 Matteo Baumgartner 1:44.15 
6 Julius Luban 1:44.60 
7 Silvan Giger 1:58.52 
 
JO Mädchen 4 2011/12     
1  Celine Schwendener 1:33.31 
2 Michelle Giger 1:35.69 
3 Johanna Pietschmann 1:44.84 
4 Nina Büchel 1:52.30 
5 Felicia  Samu   1:54.07  
 
JO Knaben 4 2011/12     
1  Tobias  Rüdisühli  1:33.09 
2 Fynn Gloor 1:33.90 
3 Dominic  Vetsch  1:35.02 
4 Domenico Bless 1:35.60 
5 Fabio Vetsch 1:36.00 
6 Lukas  Hagmann  1:37.39 
7 Maxi Pietschmann 1:37.86 
8 Janis  Büchel  1:38.22 
9 Flurin Hofmänner 1:42.29  
 
JO Knaben 5 2009/10     
1   Julian  Frehner  1:28.53 
2   Joas Füllemann  1:38.07  
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Clubrennen 2025 
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Jahresmeisterschaft JO 2024/25 
 
 
Hier Platz 1-10 der fleissigsten Kinder der Saison 2024/25 
 
Rang Punkte Name Vorname 
1 38 Bollhalder  Andrina 
1 38 Giger  Silvan 
1 38 Füllemann  Nico 
2 37 Füllemann  Luca 
2 37 Stauffacher  Lina 
3 36 Stauffacher Maurus 
4 33 Gehring Nevio 
4 33 Samu Felicia 
5 32 Füllemann Joas 
6 31 Turnell Malina 
6 31 Giger Michelle 
7 30 Schwendener  Ronja 
7 30 Hitzert Yara 
7 30 Schwendener Selin 
8 28 Frehner Jonas 
9 27 Vetsch Dominic 
10 25 Frehner Julian 
 
Herzliche Gratulation 
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Die Seite des Tourenleiters 
 
 
Hochtourenwochenende – Chamanna d`Es-cha Piz Kesch 3‘417m 
21.-22. September 2024 

Ideale Hochtourenbedingungen nach ei-
nem vorzeitigen Wintereinbruch. 
Das Sommertouren-Weekend 2024 wurde 
in diesem Jahr in Form einer zweitägigen 
Hochtour durchgeführt. Tourenziel war der 
Piz Kesch. Mit 3‘417m zählt er aufgrund 
seiner freistehenden Lage zu einer der 
aussichtsreichsten Gipfeln der (Bündner) 
Alpen.  
Die aufmerksamen Leser mögen sich 
eventuell noch erinnern, dass diese Hoch-
tour bereits vor zwei Jahren in der Planung 
war. Ein Wintereinbruch zwang uns da-
mals zu einer Ausweichaktivität mit MSL 
ins Tessin. Der September 2024 war wie-
derholt geprägt von aussergewöhnlich 
starken Schneefällen. Im Buchser Malbun 
zeigte die Schneemessstation über 50 cm, 
am Arlberg und weiter im Osten gab es Re-
kordschneehöhen.  
Glücklicherweise blieb die Region um den 

Piz Kesch von den Schneemengen verschont. Nach Abklärungen beim Hütten-
wart und einem Bergführer starteten wir in einer kleinen 3er Seilschaft wieder wie 
bei der vergangenen Winterhüttentour in Bergün. Diesmal fuhren wir mit der RhB 
weiter durch den neuen Albulatunnel. Aufgrund eines Stromausfalles im Engadi-
ner Bahnnetz hatten wir einen unplanmässigen Aufenthalt in Samedan, welcher 
der Auftakt des „Wartens“ auf der Tour sein sollte. Eine Stunde später konnten 
wir gestärkt nach dem Caféhalt unsere Tour in Madulain starten. Die 900 hm bis 
zur Chamanna d`Es-cha waren einfach machbar und so erreichten wir das Ta-
gesziel bereits zum frühen Nachmittag als einer der ersten Übernachtungsgäste. 
Trotz der schönen Aussicht ins Engadin liessen die zunehmende Bewölkung und 
aufkommender Wind uns in die Hütte ziehen. Das Warten auf das Nachtessen 
zog sich in die Länge. 
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Obwohl die Hütte restlos ausgebucht war, machten sich am nächsten Morgen nur 
eine weitere Zweierseilschaft und eine Familie mit Bergführer auf den Weg zum 
Piz Kesch. Um kurz vor 6 Uhr – also noch in der Nacht – marschierten wir hoch 
zur Porta d’Es-cha auf 3’008 m. Der gefrorene Reif und die anfänglichen Nebel-
schwaden sorgten für eine herbstliche Stimmung. Die Überschreitung der Porta 
und der Abstieg auf den verbleibenden Gletscher gestalteten sich mit den vor-
handenen Ketten problemlos. Ebenfalls waren die Bedingungen auf dem Glet-
scher mit der gesetzten Neuschneeauflage perfekt, sodass wir rasch zum Gipfel-
aufstieg gelangten. Als erste Gruppe konnten wir die schöne Kraxelei und eine 
kurze Kletterpassage im 2er Grad absolvieren. Der Wetterbericht hat sich nicht 
geirrt und so konnten wir zum Znüni um 9 Uhr am Gipfel ein herrliches Panorama 

von den Churfirsten, zur Tiroler 
Valluga, weiter ins Südtirol mit 
Ortler und Königsspitze bis 
weiter ins Wallis und den Ber-
ner Alpen bei doch recht ange-
nehmen Temperaturen genies-
sen. Ebenfalls konnten wir die 
Zweierseilschaft vom Morgen 
auf der Überschreitung der Ke-
schnadel erspähen. 

Die Bedenken, dass wir auf eine Vielzahl 
von Gruppen treffen werden, welche von 
der ebenfalls ausgebuchten Keschhütte 
kommen könnten, haben sich zum Glück 
nicht bewahrheitet. Herrscht im Sommer 
reges Treiben, mussten wir bei der kur-
zen Abseilstelle nur zwei Gruppen pas-
sieren lassen. 

Der Abstieg über den Gletscher führte 
uns zur Keschhütte, welche wir pünktlich 
zum Mittag erreichten. Überraschender-
weise waren wir auch dort fast allein und 
gönnten uns ein Rösti zur Stärkung für 
den weiteren Abstieg. Nach dem Motto 
„Man sieht sich immer zweimal im Leben“ 
haben wir hier   
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ein Mountainbiker-Pärchen sowie eine lustige Männertruppe aus dem Berner 
Oberland-Wallis vom Vortag wiedergetroffen. 

Der Abstieg im Parc Ela nach Chants bot ebenfalls ein wunderschönes und ab-
wechslungsreiches Panorama mit herbstlicher Stimmung. Die 800 abzusteigen-
den Tiefenmeter in den Bergstiefeln drückten jedoch etwas auf die Stimmung, 
sodass wir sehnsuchtsvoll auf das nächste Bier im Berggasthaus Piz Kesch blick-
ten. Dort warteten wir auf den Rufbus um 16.10 Uhr, welcher uns durch das ein-
drückliche Val da Tours zurück nach Bergün chauffierte. Die letzte Warterei oder 
Geduld mussten auf der leider wie anzunehmenden staureichen Heimfahrt auf-
bringen.  
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Wieder einmal mehr zeigte uns dieses Wochenende, dass Bergtouren trotz vor-
heriger Wetterunsicherheit und nicht ganz optimaler Aussichten im Nachhinein 
perfekte Bedingungen bei weniger Menschenmassen bieten können. 

 
Hallenklettern 
Auch in dieser Wintersaison konnten wir die Montagabende von Ende Oktober 
bis Ende März zum Klettertraining in der Sporthalle Gadretsch nutzen. Durch 
die Absolvierung des Grundkurs Toprope Klettern Mitte September mit dem 
Bergführer Stephan Gartmann haben wir im Club sechs neue „Kletterwandbefä-
higte“. 
Insgesamt haben an 21 Montagen ca. 100 Kletterbegeisterte teilgenommen. 
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Gipfel Adula Rheinwaldhorn 
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Lawinenkurs  
12. und 14. Dezember 2024 
 
Wie jedes Jahr begann unser Lawinenkurs mit dem Klassiker: einem Theorie-
abend im Seilziehhaus. Neben der Auffrischung der Grundlagen gab es diesmal 
spannende Hinweise zu möglichen Störquellen bei der LVS-Suche – nicht nur 
Handys, sondern auch neue Smart Rings, Smart Watches oder beheizbare 
Handschuhe können das Signal beeinträchtigen.  
Am Samstagmorgen fuhren wir nach St. Antönien und teilten uns dort in zwei 

Gruppen auf. Zum Einlau-
fen ging es die Fahrstrasse 
in Richtung Partnun ent-
lang, wo wir vor dem ei-
gentlichen Start einen dop-
pelten LVS-Check durch-
führten. Anschliessend stie-
gen wir zum Girenspitz auf 
– bei deutlich besserem 
Wetter als vorhergesagt. 
Die nordseitige Abfahrt er-
wies sich dank guter Spür-
nase für den Schnee als 
echter Genuss. 

 
Unten angekommen, starteten die 
praktischen Übungen: Zuerst ein 
Szenario mit Verschüttung auf der 
Abfahrt, dann ein Posten zur Fein-
suche und zum Handling von zwei 
Verschütteten, inklusive Markie-
rung eines Signals auf dem LVS. 
Ein weiterer Posten vermittelte 
eine präzise Auffrischung zur effi-
zienten Schaufelarbeit und zum 
koordinierten Vorgehen in der 
Gruppe. 
Zum Abschluss setzte leichter 
Schneefall ein, der der Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat. Den gemütlichen Ausklang genossen wir im Restau-
rant Madrisahorn. Auf den umliegenden Hängen waren nur wenige andere 
Skitourengeher unterwegs – einzig der SAC Pizol war ebenfalls zum LVS-Trai-
ning in der Gegend. 
Ein herzlicher Dank geht an Berni und Felix für die vorgängige Erkundungstour 
am sonnigen Freitag. 
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Skitour Hurst      Wanderung Skihaus 
05. Januar 2025  
 
Der verheissungsvolle Start in die Wintersaison 
im Dezember sollte leider nicht von langer Dauer 
sein. Wieder einmal fiel die traditionelle Skitour 
auf unseren Hausberg der Witterung zum Opfer. 
Die Aussichten waren nicht verheissungsvoll: Un-
terhalb und bis 2000 m waren nach dem intensi-
ven Regen in der Nacht nasse Rutsche und Lawi-
nen zu erwarten, vereinzelt auch grosse. Am Al-
pennordhang und im Wallis wurde die Schneede-
cke in der Nacht auf Sonntag mit Regen bis auf 
rund 2000 m hinauf feucht. Die Temperatur war 
besonders im Norden markant steigend, am Mit-
tag auf 2000 m bis zu +7°C. Am Vormittag endete 
der Niederschlag, zuletzt im Osten. Die Aussich-
ten des SLF hatten sich leider am Sonntagmorgen 
bewahrheitet. Getreu dem Motto: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“,  
haben sich doch noch ein paar Wanderwillige am Morgen für einen Fussmarsch 
zum Skihaus eingefunden. Im leichten Regen war die kurze Strecke ab dem Wen-
deplatz schnell bewältigt. 
 
 
Skitour «in der Region» - Ausfall 
25. Januar 2025 

 
Aufgrund der geringen Schnee-
lage sowie den mässigen Wette-
raussichten konnten wir leider 
auch den zweiten Skitourenter-
min nicht mit Latten unter den 
Füssen durchführen. Als Ersatz 
für den Tourenbericht folgen ein 
paar Auszüge aus dem Lawinen-
bulletin. Es zeigte die Gefahren-
stellen in Form von Triebschnee 
mit Stufe Mässig erst ab 2000 m 
Höhe von West-Nord-Ost an, am 
Mittag auf 2000 m zwischen +5°C 

im Norden am Alpennordhang, im Wallis und in Graubünden in der Höhe stark, 
in den Alpentälern mässiger bis starker Südföhn bis in die Täler. 
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Es herrschte Ende Januar aufgrund von Schneemangel überwiegend nur mäs-
sige Lawinengefahr. Insbesondere das Bündnerland wurde in diesem Winter von 
Frau Holle vergessen. 
Nachfolgend die 
Schneehöhe im Winter-
verlauf auf dem Weiss-
fluhjoch (2536 m) in Da-
vos. War die Schnee-
höhe Ende Januar noch 
knapp, im Vergleich 
zum langjährigen Dur-
schnitt musste im April ein historischer Tiefstand verzeichnet werden. 
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Skitour Hinterjöchle, Brandnertal in Vorarlberg 
16. Februar 2025 
 
Mit drei Autos und zwölf motivierten Tourengehern starteten wir endlich unsere 
erste Clubskitour frühmorgens ins Brandnertal. Der Schnee reichte bis ins Tal, 
sodass wir direkt an der Talstation der Palüdbahn aufsteigen konnten. Abseits 
der Skipiste führte unsere Spur zunächst über eine geschlossene Skiroute, dann 
durch einen stillen, frisch verschneiten Wald. Vorbei an der Unteren Zalimalpe 
ging es weiter ins einsame Tal, wo mächtige Felswände den Blick rahmten, bis 
wir die Untere Brüggelealpe erreichten – erstaunlich einsam für solch eine ein-
drucksvolle Kulisse. 

 
Im Wald begann der Aufstieg 
zur Oberen Alpe. Weiter oben 
brach unvermittelt die Sonne 
durch: Jacken wurden verstaut 
und für einen reichte sogar das 
T-Shirt. Nach einer kurzen Rast 
nahmen wir die letzten Höhen-
meter in Angriff, mit ein paar 
knackigen Spitzkehren bis zum 
Joch. Dort öffnete sich der Blick 
zur Mannheimer Hütte, zum 
Naafkopf und auf viele, weniger 
bekannte Gipfel Vorarlbergs. 
 

Die Abfahrt begann in sanft aufgefirntem Schnee, ehe wir nach Norden abdrehten 
und pulvrige Hänge fanden. Eine Bachque-
rung leitete über zu einer rassigen Waldab-
fahrt. Kurz vor dem Tal stoppte uns ein Sta-
cheldrahtzaun – einer der drei Christians öff-
nete ihn beherzt und wir meisterten mit 
Schwung den kleinen Gegenhang. Das letzte 
Stück über die Skipiste bestätigte, dass wir 
am Morgen den richtigen Aufstiegsweg ge-
wählt hatten. 
 
Bei Sonnenschein liessen wir die Tour an der 
Schirmbar ausklingen. Auch verkehrstech-
nisch war das neue Gebiet sehr dankbar, 
ohne den üblichen Stau im Bündnerland 
konnten wir problemlos durch Feldkirch und 
zurück nach Sevelen fahren – erfüllt von ei-
nem Wintertag, wie er im Tourenbuch stehen 
sollte. 
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Skitourenweekend Läntahütte, Vals 
29.-30. März 2025 
 
Die garstige Wettervorhersage liess uns neun Tourengeher verhalten mit der Au-
tofahrt ins Valsertal starten. Ein Kaffeehalt in Ilanz wurde auch niederschlagsbe-
dingt eingelegt. Nicht verwunderlich, erreichten wir am Samstagmorgen einen 
komplett leeren Parkplatz an der Zervreila-Staumauer. Die Anfahrt dorthin ist auf 
einer kleinen Bergstrasse ab Vals und einem langen Tunnel durch den Wasser-
kraftbetrieb ganzjährig möglich. 
Trotz winterlicher Verhältnisse, der nasse Niederschlag im Tal hat sich wenigs-
tens zu Schneefall in der Höhe gewandelt, sind wir motiviert gestartet. Am Ende 
des Stausees ging es dann kontinuierlich bergauf. Per Zufall hatten wir das Glück 
mit einem kurzen Zeitfenster um die Mittagszeit die partielle Sonnenfinsternis 
dank der Bewölkung mit blossem Auge zu erkennen. Danach wurden die Bedin-
gungen garstiger und es zeigte sich, dass eine Navigation ohne moderne Mittel 
mit GPS nicht möglich wäre. Nach etwas über 1000 hm beliessen wir  wir den 
Sattel des Furggelti als Tagesziel. Ein weiterer Aufstieg auf das 3043 m hohe 
Furggeltihorn hatten wir nicht nur wegen der Wetterbedingungen, sondern auch 
aufgrund der geringen Schneelange mit etlichen Steinen ausgelassen. Mit den 
gekonnten Navigationskünsten von Berni haben wir die sehr steile felsdurch-
setzte Abfahrt zur Länta Hütte gemeistert. 

Der Ersteindruck des Hüttenwarts bei der 
Reservation und der sehr skeptischen Hal-
tung mit einer so grossen Tourengruppe zu 
seiner kleinen Hütte zu kommen, hat sich vor 
Ort für alle positiv geändert. Wir wurden als 
erste Gäste freundlich aufgenommen und 
am Abend gab es inkl. einem mundenden 
Gruss aus der Küche einen feinen vegetari-
schen Znacht - auf der Hütte wird immer 
fleischlos gekocht.Neben zwei Zweiergrup-
pen kam noch eine fünfköpfige Snowkiter-
Gruppe auf der Hütte an. Danke der stürmi-
schen Bedingungen konnten sie mit ihren 
kleinsten Schirmen auf dem Normalzustieg 
zur Hütte hinaufsegeln. Trotz des Hinweises 
des Hüttenwartes auf die bevorstehende 
Sommerzeitumstellung hat die automatische 
Umschaltung bei Bernis Uhr zu einem früh-
zeitigen Wecken geführt. Während viele eine 

weitere Stunde zum Schlafen nutzen, haben andere den Ofen in der Stube an-
geheizt, sodass um halb sieben neuer Zeit alle einen feinen Zmorgen zur Stär-
kung für den Gipfeltag zu sich nehmen konnten. Wolkenverhangen jedoch fast 
windstill starteten wir zur langen Tour - 1300 hm war der Gipfel über uns. 
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Zunächst ging es über eine Stunde fast flach das Tal hinein, ehe die herausfor-
dernde Passage mit der Steilstufe auf uns wartete. Durch den deutlichen Rück-
gang des Läntagletschers ist die Routenführung nun deutlich schwieriger, früher 
konnte man noch auf einem mässig steilen Rücken des Gletschers hinaufsteigen. 
Auf ca. 2800 m bzw. nach den ersten 700 hm hatten wir die Wolkenschicht durch-
stiegen und konnten zum ersten Mal das eindrucksvolle Bergpanorama bestau-
nen. Die Gipfelkette zwischen Grauhorn und dem Rheinwaldhorn war wunder-
schön mit Neuschnee angezuckert. 
Am Gletscher haben wir zwei 
Seilschaften gebildet und sind 
den Gletscher weiter hinauf bis 
3200 m gestiegen. Seilfrei ging 
es dann die letzten 200 Höhen-
meter mit immer stärker bis stür-
misch werdendem Nordostwind 
zum höchsten Berg des Tessins. 
Am Adulajoch stiegen wir die letz-
ten Meter zu Fuss problemlos 
ohne Steigeisen zum Gipfel-
kreuz. Oben sind wir einigen Tou-
rengehern begegnet, welche von 
der Zapporthütte aufgestiegen 
waren. 
Nach einem kurzen Gipfelfoto und einer eindrucksvollen Fernsicht bis in die Wal-
liser Alpen haben wir uns für einen raschen Abstieg entschieden. Genussvoll 
konnten über 1000 hm hinweg die ersten Abfahrtsspuren im frischen, teilweise 
leicht windgepressten Schnee geschwungen werden.  
Ab der Hütte wurde der Weg das Tal hinaus jedoch immer flacher und mit zuneh-
mender Kraft der Sonne die Ski immer langsamer. Ein mühsamer Rückweg mit 
zwei Gegenanstiegen zum Auffellen hat jeden von uns gezeichnet. Nach über 

1600 hm und 25 km in den 
Schuhen konnten wir auf 
ein gelungenes Skitouren-
wochenende bei einem Ab-
schluss im Zervreilarestau-
rant anstossen. Dort haben 
wir dann auch die 5 Snowki-
ter aus Zürich wieder getrof-
fen. Sie haben vergebens 
auf Talwind gewartet und 
den Sieg für unseren Gipfel-
erfolg anerkannt. Wieder 
einmal hatte Berni ein gutes 
Gespür für das Tourenziel 
bewiesen! 
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Familienwanderung Schellenberg 
15. Juni 2025 
Dieses Jahr kamen leider 
nur drei Familien an die Fa-
milienwanderung, da es ein 
Missverständnis mit dem 
publizierten Datum und an-
dere Terminkollisionen gab.  
Wir trafen uns an einem 
wunderschönen Sonntag-
morgen in Schellenberg, in 
der Nähe der Burgruine. Von 
dort aus folgten wir dem 
Themenwanderweg «Wurz 
und Zirp».  Der Rundweg 
führt durch den Wald und 
über Wiesen, teilweise direkt an die Staatsgrenze zu Österreich. Sechs kindge-
recht aufgebaute Stationen geben einen Einblick in die Geschichte Liechten-
steins. Zur Belohnung fürs motivierte Wandern gab es dann noch eine Abkühlung 
im Gampriner Badesee und ein feines Glacé. 
 
 
Bergwanderung Nüenchamm – Leiststock  
10. August 2025 
Anknüpfend an die hochsommerliche Bergtour auf den Piz Beverin im vergange-
nen Jahr hat Petrus uns wieder mit demselben Wetterglück beschenkt. 
Ob die geringe Teilnehmeranzahl von insgesamt nur drei Wanderfreudigen der 
hohen Temperaturvorhersage von über 30°C oder an dem vollen Wochenend-
programm zum Ende der Schulferien geschuldet ist, bleibt ungeklärt. 
 
Entspannt starteten wir mit der Sesselbahn von Filzbach aus hoch nach Haberg-
schwänd. Das erste Etappenziel, der 1904 m hohe Nüenchamm belohnte uns 
nach etwa 630 hm mit einem fantastischen Bergpanorama. 
Nach einer Verpflegungspause blieb die Suche nach einem dort oben angeblich 

platzierten Geocache lei-
der vergebens. Der Such-
hinweis «auf und hinter 
Steinen versteckt» war lei-
der nicht hilfreich. 
Der grosse Planet brannte 
ohne Wolken und Bäume 
ungehindert auf uns nie-
der. Unsere Wanderung 
wurde nun auf dem Hö-
hen- und Gratweg zum 
Leiststock alpiner, ein et-
was knackiger kurzer 
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Abstieg um den Leiststock konnte dank der Ketten gut bewältigt werden. 
Aus der Höhe konnten wir die Aufbauarbeiten für das ESAF mit der grössten 
temporären Sportarena in Mollis erblicken. 
Am Fedensattel angekommen gab es zwei Wegmöglichkeiten, nach Westen dem 
weiss-blau-weiss markierten Alpinweg absteigend folgen nach Mullerenberg oder 
nach Osten. Wir entschieden uns für die zweite Variante. Früher war es noch ein 
markierter Weg, mittlerweile ist er in der Swiss Topo Karte nur noch bruchstück-
haft eingezeichnet. Dies sollte sich dann auch in der Praxis bewahrheiten, dank 
GPS und einem guten Spursinn für 
den Weg kämpften wir uns durch die 
Vegetation ins Hellloch hinunter. 
Spätestens am Talalpsee waren wir 
von der Einsamkeit zurück im Sonn-
tagsausflugstrubel angekommen. Ein 
doch länger als erwarteter Schlussan-
stieg zurück zur Bergstation forderte 
nochmal die Motivation. 
Nach 25 min wartete dann aber die 
wohlverdiente flüssige und kristalline 
Abkühlung auf uns. 
Der Abstieg erfolgte spassig und 
schnell mit den Trottinetts. 
 
August 2025, 
Tourenleiter Manuel Prinzing 
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Tourenprogramm 2025/26 
 
 
Winter 2025/26: 
Do. 18.12.2025  Lawinenkurs Theorie (Abend) 
Sa. 20.12.2025  Lawinenkurs Praxis 
Ort:   je nach Verhältnissen 
Anmeldung:  bis Mittwoch 10.12.2025 
 
So. 04.01.2026  Hurst (1971 m u.M.) 
Marschzeit:  2 ½ Std. 
Anmeldung:  bis Freitag 02.01.2026 
 
So. 18.01.2026  in der Region bis WS- 
Marschzeit:  2½ - 3½ Std. je nach Variante 
Anmeldung:  bis Mittwoch 14.01.2026 
 
Do. 29.01.2026  Nachtpistenskitour Flumserberg 
Marschzeit:  2 - 2½ Std., ab Tannenheim zum Prodkamm 
Anmeldung:  bis Montag 29.01.2026 
 
So. 08.02.2026  in der Region bis WS+ 
Marschzeit:  ca. 4 ½ Std. 
Anmeldung:  bis Mittwoch 04.02.2026 
 
So. 21.02.2026  Einsteiger Skitour, Leihausrüstung möglich 
Marschzeit:  ca. 3 Std. 
Anmeldung:  bis Donnerstag 12.02.2026 
 
 
Fr.-So. 17.-19.04.2026 Ski-Hochtourenwochenende 
Marschzeit:  ca. 4 - 6 Std. pro Tag 
Anmeldung:  bis Mittwoch 25.03.2026 
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Sommer 2026: 
So. 14.06.2026  Familienwanderung 
Marschzeit:  ca. 1½ - 2 Std. (Höhendifferenz max. ca. 200 m) 
Anmeldung:  bei Christian Vetsch (Gramsegg) bis Mittwoch 10.06.2025 
 
So. 09.08.2026  Bergwanderung 
Marschzeit:  ca. 4 - 5 Std. (ca. 800 hm, 10-12 km) 
Anmeldung:  bis Mittwoch 05.08.2026 
 
 
Sa./So. 05./06.09.2026 NEU: Action Weekend 
Programm:  z.B. Rafting oder Canyoning    
Anmeldung:  bis Montag 12.08.2025 
 
In der SBC-Tourengruppe der WhatsApp Community werden alle Infos und Anmel-
dungen organisiert. Interessierte dürfen und sollen sich gerne der Gruppe an-
schliessen. 
 
Weitere Auskunft über Besammlung, Ausrüstung etc., gibt es auch auf unserer Internet-
seite unter www.sbc-sevelen.ch, oder bei Manuel Prinzing, (078 / 765 19 65). 
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Jahresbericht des Hüttenchefs 
 
 
Aus wirtschaftlicher Sicht gesehen war das Skihausjahr 2025 sehr gut. Viele 
Gäste beehrten uns bei unseren kulinarischen Anlässen, dem Pfefferessen und 
dem Raclette-Wochenende, mit einem Besuch. Auch war der Berggottesdienst, 
trotz herbstlich anmutendem Nebel, welcher eine sehr spezielle Stimmung 
schaffte, sehr gut besucht. An den Wochenenden locken unsere treuen Hütten-
warte die Gäste ins Skihaus. 
 
Der Holzertag heisst jetzt Helfertag, da auch im Skihaus alles auf Vordermann 
gebracht wird.  
Am Helfertag anfangs Mai wurden alle Arbeiten von vielen fleissigen Helfern er-
ledigt. Es wurde eine neue Fahnenstange, sowie ein Brunnenstock montiert und 
einige «Schattenbäume» geköpft. Speziell möchte ich die zahlreichen Jugendli-
chen erwähnen, welche tatkräftig zugepackt haben. Vielen Dank!  
Die Hafner von Ofenbau Schneider haben unsere beiden Öfen innen sowie aus-
sen sehr schön renoviert, sodass diese für die nächsten fünf bis zehn Jahre wie-
der funktionieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Winter zeigte sich wieder von seiner schneearmen Seite. 
Alle Zusammenkünfte in unserem Skihaus sind gesellig und sehr gemütlich. Sie 
geben Halt und schaffen Ausgleich in unserer hektischen Zeit. 
Zum Schluss möchte ich unseren zahlreichen Helfern, Hüttenwarten, Gästen und 
Gönnern ein herzliches Dankeschön aussprechen. Danke! 
 
Im August 2025 
Christian 
 
Zur Erinnerung: 
Das Skihaus ist bewirtet von Samstag, 12 Uhr, bis Sonntag, 17 Uhr. Der Ski-
hausschlüssel muss am Freitagabend, um 19 Uhr, oder nach Absprache mit 
dem Hüttenchef abgeholt werden.  
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Link Hüttenwartliste 
 
 
Die Hüttenwartliste findet ihr online auf unserer Webseite unter  
www.sbc-sevelen.ch. Dadurch sind die Angaben immer aktuell und können von 
überall und zu jeder Zeit abgefragt werden. 
 
 

Gerne gibt euch auch unser Hüttenchef Christian Bless Auskunft. 
 

 
Der Vorstand 
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Ehrungen im SBC 2025 
 
 
Freimitglieder SBC 
Im Jahr 2000 wurden keine Neueintritte verzeichnet und somit haben wir für 
diese HV keine neuen Freimitglieder vorzuschlagen.   
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Tätigkeitsprogramm 2025/26 
 
 
Wann     Was    Wo 
 
2025    
 
08./09. November Raclette-Wochenende  Skihaus  
18. Dezember Theorieabend Lawine  Clubhaus Seilzieher 
20. Dezember Lawinenkurs   je nach Schneelage 
 
2026 
 
04. Januar Skitour   Hurst 
18. Januar Skitour   In der Region 
29. Januar Nachtskitour   Flumserberg 
08. Februar Skitour   Örtlichkeit offen 
21. Februar Einsteiger Skitour In der Region  
07. März JO- und Clubrennen  Grüsch  
11. April Après Ski Party  Sevelen  
17.-19. April Hochtouren Weekend Örtlichkeit offen 
09. Mai Skihaus-Helfertag  Skihaus  
14. Juni Familienwanderung  Örtlichkeit offen 
09. August Bergtour   Örtlichkeit offen 
23. August Berggottesdienst  Skihaus  
05./06.  September  Action Weekend Örtlichkeit offen   
17./18.  Oktober  Pfefferessen   Skihaus 
06. November Hauptversammlung 2026  Gemeindesaal  
 
 
Nähere Infos über unsere Tätigkeiten auch unter: www.sbc-sevelen.ch 
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Gönner- und Sponsorendank 
 
 
Einen herzlichen und grossen Dank an alle unsere Gönner und Sponsoren, die 
uns im vergangenen Vereinsjahr unterstützt haben. 
 
Der SBC dankt allen Inserenten in diesem Heft und zusätzlich: 
 
EW Sevelen Haushalt / Strom Sevelen 
Politische Gemeinde Jugendförderung Sevelen 
Ortsgemeinde Holz / Beitrag  Sevelen 
Hansjürg Senn       Kaminfegermeister Weite 
 
 
 
 
 
Wir bitten unsere Mitglieder, dass sie die Gönner, Sponsoren und alle Inseren-
ten in dieser Jahresbroschüre des SBC berücksichtigen. 
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Jahrescup 2024/25 
 
 
Die fleissigsten Teilnehmer an Ski - und Bergclubanlässen, welche bei der 
Hauptversammlung 2024 einen Einkaufsgutschein überreicht bekamen. 
 
Rang Name Vorname 
1. Vetsch Christian (Val.) 
2. Vetsch  Christian (Gram.) 
3. Jenny Selina 
4. Schwendener  Ruedi 
5.  Vetsch Evelyne 
6. Gloor  Stefan 
7. Bless Urs 
8. Bless  Christian 
9. Bless  Lea 
10. Bless  Andreas 
10. Tischhauser  Anna-Maria 
10. Gemperle  Felix 
13. Eugster Manfred 
14. Rhyner Michael 
15. Bollhalder Jakob 
 

Herzliche Gratulation! 
Der technische Leiter: Christian (V) Vetsch; Die Kassierin: Bettina Gloor 
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Bericht zur Jahresrechnung 2024/25 
 
 
Im vergangenen Vereinsjahr konnten wir auf eine insgesamt erfreuliche finanzielle Ent-
wicklung zurückblicken. Ein besonders herzlicher Dank gilt unseren Mitgliedern, die mit 
ihren Beiträgen, ihrem Engagement und ihrer aktiven Teilnahme wesentlich zum Ver-
einsleben beigetragen haben. Ihre Treue und Verbundenheit mit dem Verein sind keine 
Selbstverständlichkeit und verdienen besondere Anerkennung. Ebenso möchten wir der 
politischen Gemeinde sowie der Ortsgemeinde unseren grossen Dank aussprechen. Ihre 
finanzielle Unterstützung im Rahmen der Jugendförderung ermöglicht es uns, die Nach-
wuchsarbeit nachhaltig zu gestalten und auch in Zukunft ein attraktives und sinnvolles 
Angebot für Kinder und Jugendliche bereitzustellen. 
 
Après Ski Party und s’Fescht: 
Das Après Ski Event war wie immer ein Publikumsmagnet und konnte mit guter Stim-
mung, reger Beteiligung und tadelloser Organisation überzeugen. Zahlreiche Besucher 
aus dem Dorf, der Region und auch darüber hinaus fanden den Weg zu uns. Ein grosses 
Dankeschön geht an das gesamte Après Ski Team, das mit viel Einsatz und Herzblut 
diesen Anlass möglich gemacht hat. 
 
Ebenfalls erfolgreich war «s’Fescht». Der Anlass hat uns auch finanziell etwas in die Ver-
einskasse gespült. Jeder Franken zählt und wir freuen uns über diesen Beitrag. Die Kin-
der hatten sichtlich Freude an der Bewegung und am spielerischen Angebot – ein wichti-
ges Zeichen dafür, wie bedeutend solche Gelegenheiten für die Jüngsten sind. Ein herz-
liches Dankeschön an alle HelferInnen, die in irgendeiner Form zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben. 
 
Skihaus: 
Auch das Skihaus konnte einen erfreulichen Überschuss von rund 6’000 Franken erwirt-
schaften. Dieser Zuwachs ist unter anderem auf den gut besuchten Berggottesdienst zu-
rückzuführen, der viele Gäste aufs Wisliboden  gebracht hat. Ein solches Ergebnis ist je-
doch nicht nur auf einzelne Anlässe zurückzuführen, sondern vor allem auf die kon-
stante, zuverlässige Arbeit unserer Hüttenwarte – Danke.  
 
JO: 
Leider mussten wir in der JO eine leicht rückläufige Anzahl Kinder verzeichnen. Dies 
führte zu tieferen Beiträgen im Bereich der Jugendförderung, sowie zu einer reduzierten 
Unterstützung durch die Gemeinde. 
 
 
Bei einem Totalaufwand von CHF 66‘146.19 und einem Totalertrag von CHF 68‘594.12 
resultiert ein Gewinn von CHF 2‘447.93.  
 
Vielen Dank für Euer Vertrauen.  
 
Eure Kassierin Bettina Gloor 
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Jahresrechnung 2024/25 
 

BILANZ 2025     

Aktiven   23/24 24/25 
                       
Diff. 

Skihaus-Kasse "Cash" 
SFr
. 2'112.75 3'243.00 1’130.25 

RAIFFEISEN Vereinskonto "Verein" 
SFr
. 8'279.94 9'098.49 818.55 

RAIFFEISEN Vereinskonto "JO-Lei-
ter" 

SFr
. 24'211.05 28'008.07 3'797.02 

RAIFFEISEN Genossenschaftsanteil 
SFr
. 200.00 200.00 0.00 

SGKB Sparkonto "Skihaus" 
SFr
. 50'528.04 59'313.69 8'785.65 

SGKB Sparkonto "JO-Kinder" 
SFr
. 14'344.67 0.00 -14'344.67 

SGKB Vereinskonto «Verein» 
SFr
. 24'003.15 32'659.28 8’656.13 

Forderungen Mitgliederbeiträge 
(Debi) 

SFr
. 303.00 408.00 105.00 

Warenvorräte im Skihaus 
SFr
. 

                       
2'500.00  

                       
2'500.00  

                       
0.00  

Liegenschaft "Wisliboden" 
SFr
. 189’000.00 181’000.00 -8’000.00 

Total Aktiven 
SFr
. 315'482.60 316'430.53 947.93 

     

Passiven      

Kreditoren 
SFr
. 0.00 0.00 0.00 

Transitorische Passiven 
SFr
. 1'960.00 460.00 -1'500.00 

Hypothek und Darlehen 
SFr
. keine keine Keine 
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Eigenkapital SBC / Vermögen  
SFr
. 313'522.60 315'970.53 2’447.93 

Total Passiven 
SFr
. 315'482.60 316'430.53 947.93 

     

Eigenkapital 
SFr
. 313'522.60 315'970.53 2'447.93 

     

Eigenkapital per 31.08.2024  311'634.41 
   
313'522.60  

Eigenkapital per 31.08.2025  
   
313'522.60 315'970.53  

Vermögenszuwachs 
SFr
. 1'888.19 2'447.93  

     

    
 

    
 

 
ERFOLGSRECHNUNG 2025    

 

Aufwand  23/24 24/25 Diff. 

Wareneinkäufe Skihaus 
SFr
. 5'640.70 6'895.80 1'254.30 

Div. Anlässe (Rennen, Après Ski, 
Berggottesdienst) 

SFr
. 14'306.50 17'463.35 3'156.85 

Jahresbroschüre 
SFr
. 1'409.80 1’579.60 169.80 

JO-Auslagen, inkl. Leiterkurse 
SFr
.    20'763.80  16'307.80           -4'456.00 

Swiss Ski 
SFr
. 1'606.00 1'879.00 27300 

Vereinsaufwand inkl. HV/VS, Gut-
scheine und Jubiläumsgeschenke 

SFr
. 6'417.85 7'594.36 

 
1'176.51 

Skihaus Wiesliboden (Unterhalt etc.) 
SFr
. 3'914.85 5’999.35 2'084.50 
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Haftpflichtversicherung 
SFr
. 549.70 494.70 55.00 

Verwaltungsaufwand, inkl. Beiträge, 
Werbung, Inserate, div. 

SFr
. 6’697.14 169.00 -6'528.14 

Bankspesen 
SFr
. 241.45 127.28 -114.17 

Abschreibungen Skihaus Wislibo-
den 

SFr
. 1'000.00 8'000.00 7'000.00 

Kantons- & Gemeindesteuern  
SFr
. 913.50 -364.05 1'277.55 

Total Aufwand 
SFr
. 63'461.29 66'146.19 2'684.90 

     

Ertrag     

Mitgliederbeiträge & Spenden 
SFr
. 7’170.00 5'340.00 -1'830.00 

JO-Beiträge 
SFr
. 7’470.00 6'355.00 -1’115.00 

Div. Anlässe  
SFr
. 21'375.07 23’930.70 

 
2'555.63 

Skihaus-Einnahmen 
SFr
. 15'857.35 21’178.35 5’321.00 

Sponsoren Broschüre u. HV-Einnah-
men 

SFr
. 5'150.00 4’222.05 

 
-927.95 

Ortsgemeinde, Politische Gemeinde 
& Beiträge Swiss Ski 

SFr
. 8'218.64 7'557.02 -661.62 

Erträge aus Bankguthaben 
SFr
. 108.42 11.00 -97.42 

Total Ertrag 
SFr
. 65'349.48 68'594.12        3'244.64 

     

Jahresgewinn  
SFr
. 1'888.19 2'447.93  

 
 
 
Kassierin Bettina Gloor, September 25 
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